
 JAHRE medical electronics
 medical electronics feiert sein 40-jähriges Bestehen – vier Jahrzehnte im Dienst von Gesundheit    
 und Wohlbe� nden durch innovative Technologien. Dieses Jubiläum nehmen wir zum Anlass, an    
 unseren Gründer Dieter Jossner zu erinnern.

 Als Pionier, Visionär und unermüdlicher Forscher legte er den Grundstein für unser Unternehmen   
 und prägte dessen Weg maßgeblich. Seine Faszination für die fundamentalen Prinzipien des   
 Lebens, insbesondere die Rolle des Lichts, führte zur Entwicklung bahnbrechender Therapieansätze.

DIETER JOSSNER – PIONIER DER LICHTTHERAPIE
 In Fachkreisen und Publikationen wurde er als „Laserpapst Deutschlands“, als „Entdecker und 
 Er� nder“ sowie als „Konstrukteur der neuartigen Groß� ächenlaser“ gewürdigt – Bezeichnungen, 
 die seine Pionierrolle auf dem Gebiet der medizinischen Lichttherapie unterstreichen.

 Sein fundiertes Wissen aus Physik, Biophysik und elektronischer Kommunikationstechnologie bildete  
 die Basis für seine Erkenntnisse, dass die Natur Energie auf ähnliche Weise nutzt wie die Technik   
 und dass Licht eine fundamentale Rolle in biologischen Prozessen spielt.

Dieter Jossner war ein Vordenker, der technische Innovation mit einem tiefen Verständnis für die 
 Prinzipien des Lebens verband.

EINE VISION NIMMT FORM AN
 Die Erkenntnisse über die fundamentale Rolle des Lichts für biologische Prozesse und die Vision, 
 dieses Wissen zum Wohle von Mensch und Tier einzusetzen, mündeten konsequenterweise 
 in der Gründung von medical electronics 1985. Es war Dieter Jossners Wunsch, seine Forschungen   
 und sein „Spielen mit den Naturgesetzen“ in praktische Anwendungen zu überführen, die die 
 Selbstheilungskräfte unterstützen. Von Beginn an fokussierte sich das junge Unternehmen darauf,   
 Geräte zu entwickeln, die auf den Prinzipien der sanften Lichttherapie und der Biophotonik 
 basierten.

LICHT, BIOPHOTONEN UND DAS PRINZIP DES LEBENS
 Wie Dieter Jossner betonte, ist „Licht der Ursprung des Lebens auf der Erde“. Er erkannte die 
 Bedeutung der Biophotonen – jener ultraschwachen Lichtquanten, die als das „grundlegende 
 Kommunikationssystem“ in und zwischen den Zellen dienen. Er postulierte eine Hierarchie der 
 Kommunikation im Körper, in der Licht und Photonen die höchste Stufe einnehmen. 
 Photonen sind die „Träger von Informationen“.

 Die Bedeutung des Lichts reicht nach Dieter Jossners Au� assung bis in unsere Ernährung: 
 Natürliche Nahrung ist demnach „materialisiertes Licht“ – durch Photosynthese gespeicherte 
 Sonnenenergie, die wir aufnehmen.
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INNOVATIONEN VON medical electronics: 
ENERGIE UND KOMMUNIKATION
 Basierend auf dem Verständnis der zentralen Rolle von Licht entwickelte Dieter Jossner mit    
 medical electronics innovative Therapiegeräte, die gezielt die Zellkommunikation und den 
 Energiehaushalt unterstützen sollten. Ein Kernprinzip war dabei die „sanfte“ Lasertherapie. 
 Im Gegensatz zu chirurgischen Hardlasern setzte er auf Softlaser mit einer sehr geringen    
 Leistungsstärke, um regulierend und nicht zerstörerisch zu wirken.
 Eine wesentliche Innovation waren die „Groß� ächenlaser“, die über 100 (bis zu 128) 
 einzelne Laserdioden vereinten. Technisch anspruchsvoll war dabei die Abstimmung der 
 vielen Einzellaser „in Gleichklang“.

 Ein weiteres Alleinstellungsmerkmal war die von Dieter Jossner entwickelte Modulation    
 mittels des „Polyfrequenzspektrums“. Anstatt auf einzelne, umstrittene „Heilfrequenzen“ zu setzen,   
 wird hier ein breites Frequenzband (Rauschen) genutzt, das biologisch verträgliche Resonanzen im   
 Gewebe anregt – eine Technik, die weltweit Beachtung fand.
 Zudem erkannte Dieter Jossner früh die Synergiee� ekte mit anderen Energieformen und kombinierte  
 die Lichttherapie mit Magnetfeldtherapie, um sowohl die Zellaktivität anzuregen als auch die 
 Entgiftung über das Lymphsystem zu unterstützen.

UNTERSTÜTZUNG DER SELBSTHEILUNG
 Die von medical electronics entwickelten Technologien fanden Anwendung in
 vielen Gesundheitsbereichen, immer mit dem Ziel, die körpereigenen
 Selbstheilungskräfte zu aktivieren und zu unterstützen. Linderung oder Heilung bei
 Hauterkrankungen wie Neurodermitis und Herpes, bei Schmerzzuständen wie Migräne und
 Rheuma, bei schlecht heilenden Wunden bis hin zur Regeneration von nekrotischem Gewebe.
 Auch die Stärkung des Immunsystems, die Beschleunigung der Wundheilung (z. B. in der
 Zahnmedizin) und positive E� ekte bei Haarausfall wurden beobachtet. Bemerkenswert sind
 auch die Erfolge in der Veterinärmedizin.

Dieter Jossner betonte stets, dass die Therapie darauf abzielt, die Kommunikation
 gesunder Zellen mit Energie zu unterstützen, und dass sie keine genetischen Defekte heilen kann. 
 Der Fokus lag immer darauf, dem Körper zu helfen, sich selbst zu helfen.

EINE VISION FÜR DIE MEDIZIN DER ZUKUNFT
 Hinter den technischen Entwicklungen von Dieter Jossner standen eine tiefgreifende Philosophie 
 und eine klare Vision für die Medizin der Zukunft. Er war überzeugt, dass die Zukunft nicht mehr 
 primär in der chemischen Medizin liegt, sondern in „Energie und Kommunikation“. 
 Anstatt Krankheiten und Symptome nur symptomatisch zu bekämpfen, sollte die Medizin darauf 
 abzielen, „dem Körper zu helfen, seine Selbstheilungskräfte zu aktivieren und zu unterstützen“.
 Als Vorbild diente ihm dabei stets die Natur. Sein Ansatz war ganzheitlich: Er erkannte die 
 Bedeutung des Lichts nicht nur in der Therapie, sondern auch im Alltag und in der Ernährung
  („Nahrung als Licht“). Seine Überzeugung, dass Licht die physikalische „Essenz in lebenden 
 Organismen“ ist und die höchste Stufe der biologischen Kommunikation darstellt, bildete den 
 Kern dieser visionären Perspektive.



DAS VERMÄCHTNIS: 40 JAHRE IM DIENST DER GESUNDHEIT
Seit vier Jahrzehnten widmet sich medical electronics nun der Aufgabe, die Vision seines

 Gründers Dieter Jossner in die Praxis umzusetzen. Von den Anfängen bis heute basieren die
Arbeit und die Produkte des Unternehmens auf den Prinzipien der sanften Energie- und

 Informationsmedizin. 
medical electronics blickt nun auf 40 Jahre Firmengeschichte zurück und engagiert sich
weiterhin dafür, innovative Wege für Gesundheit und Wohlbe� nden zu ebnen, inspiriert durch 
das Lebenswerk seines Gründers.

„Nichts führt zum Guten, was nicht natürlich ist.“
Dieter Jossner


